
Anfrage 
 
 
des Abgeordneten Waldhäusl  
an Herrn Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll 
gem. § 39 LGO 2001 
 
 
betreffend:  Privilegienritter amtsführender Landesschulratspräsident 

Hermann Helm 
 
 
Über die Bestellung von Hermann Helm zum amtsführenden Landesschulratspräsident gab 
es bereits viel mediales Echo und öffentliche Kritik. War doch Hermann Helm jener Mann, 
der 2003 von Ex-Bildungsministerin Gehrer auf einen eigens für ihn geschaffenen Posten 
gehievt wurde. Als Generalsekretär im Ministerium wurde er mit über 7.000,- Euro im Monat 
fürstlich entlohnt. Er blieb aber auch Vorsitzender der Niederösterreichischen 
Landeslehrerkommission. Auch hier betrug die Entlohnung über 4.000,- Euro monatlich. Seit 
der Bestellung zum amtsführenden Präsidenten, durch Sie, sehr geehrter Herr 
Landeshauptmann Pröll, ist Helm noch immer karenzierter Schulleiter. In dieser Funktion gibt 
es Zulagen und Sonderzahlungen. Aus den mir vorliegenden Unterlagen geht hervor, dass 
Helm auch als Landesschulratspräsident diesen Anspruch weiter geltend macht und somit 
fürs "Nichtstun" zusätzlich bezahlt wird. 
 
Der Gefertigte stellt daher an Herrn Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll folgende 
 
 

A n f r a g e 
 
 
1) Haben Sie bei der Bestellung von Hermann Helm zum Landesschulratspräsident 

nach rein sachlichen Kriterien entschieden, oder war hier die ÖVP-Nähe ein Grund 
zur Postenvergabe? 

 
2)        Wie beurteilen Sie den Umstand, dass Hermann Helm bereits in seiner Zeit als 

Generalsekretär auf knappe 12.000,- Euro monatlich kam? Sind Ihrer Meinung nach 
diese Gehälter in anbetracht der von Ihnen betonten Bildungsoffensive gerechtfertigt? 

 
3)        Ist es richtig, dass Hermann Helm noch immer die Stellung eines karenzierten 

Schulleiters inne hat? Wenn ja, warum wurde diese Stelle nicht bereits 2003, als er in 
das Ministerium wechselte, einen Berufskollegen anvertraut bzw. mit der Ernennung 
zum amtsführenden Landesschulratspräsidenten durchgeführt? 

 
4)        Wie viel an Zulagen und Sonderzahlung stehen einem karenzierten Schulleiter 

monatlich zu, und welche Zulagen oder Sonderzahlung in welcher Höhe konkret hat 
Hermann Helm bis zum heutigen Tage erhalten? 

 
5) Teilen Sie die Meinung, dass solche Art von Zulagen und Sonderzahlung fürs 

"Nichtstun" gerechtfertigt sind? 
 

Landtag von Niederösterreich 
Landtagsdirektion 

Eing.: 24.05.2007 
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     -Ausschuss 


